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 Auf der Suche nach den tollsten
Läden, Einrichtungen und mehr für

Familien in Stuttgart und der Region?
Die von der STUTTGART FÜR KIN-

DER-Redaktion ausgezeichneten 1.111
Highlights erkennt man an unserem

STUTTGART FÜR KINDER-Bäpper.

EMPFOHLEN VON

2023/24

...haben wir umgedreht, tief nach den spaßigsten Spielplatz-Schätzen
gegraben und Schicht um Schicht an Museen, Theatern, Schwimm-
bädern und Tobeplätzen abgetragen, auf der Suche nach den wahren
Goldgruben für Kinder in Stuttgart und der Region. Und dazu waren
wir nicht nur auf der Kinderbaustelle im Stadtpalais fleißig. 
Wir haben Stuttgart und die Region unter die Lupe genommen: Wie
teilen  Stuttgarts Familien Care-Arbeit unter sich auf? Geht Shopping
fürs Kinderzimmer auch nachhaltig? Und was können Familien unter-
nehmen, wenn Regenwolken über dem Kessel hängen? Das Ergebnis

gibt’s in dieser brandneuen Ausgabe STUTTGART FÜR KINDER.
Das größte Magazin für Große mit Kleinen ist vollgepackt mit Events,
Gesundheits- und Ausflugstipps sowie Beratungseinrichtungen, Shops,
Kletterparks, Kitas, Familienzentren und vielem mehr. 
Noch mehr gefällig? Auch mit unserem monatlichen Stuttgartmagazin
LIFT sind Große mit Kleinen immer up to date was News und Events
für Familien angeht. Viel Spaß beim Entdecken!

Die STUTTGART FÜR KINDER-Redaktion

STEIN FÜR STEIN...
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RAN AN DIE PINSEL
Einen Ort zu schaffen, an dem Kinder ihr Innerstes kreativ
ausleben können – inspiriert von dieser Vision des Päd-
agogen Arno Stern haben Stefanie Helebrant und Michael
Fetzer den neuen Malort in Esslingen eröffnet. Dort kön-
nen Kids und Erwachsene Malstunden nehmen und ihrer
Kreativität freien Lauf lassen. Die altersgemischten Kurse
sind für Kinder ab fünf Jahren geeignet und ermöglichen
Kindern und Erwachsenen, ihren inneren Picasso zu fin-
den. Noch unsicher? Vorab kann auch ein Schnupperkurs
besucht werden. 
MALORT ESSLINGEN Burgsteige 1, Esslingen, Tel. 0711/36 58 47 11,

www.malort-esslingen.de

STUTTGART NEU ENTDECKEN 
Sich mal so richtig auf dem Trampolin in der
Sprungbude auspowern, im Leuze planschen oder
doch lieber eine Nachtführung im Residenzschloss
Ludwigsburg erleben? Die neue Erlebniscard
macht’s möglich. Sie gilt für das gesamte Jahr 2023
und beinhaltet freien Eintritt und Aktionen bei über
70 beteiligten Museen, Freizeitbädern und Aus-
flugszielen. Da wird die ganze Familie fündig.
ERLEBNISCARD www.erlebnisregion.stuttgart-tourist.de

HEX HEX!
Die kleine Hexe kommt auf
ihrem Besen nach Stuttgart
und schwingt ab Oktober 2023
in der neuen Mitmachausstellung
des Landesmuseums Württemberg
den Zauberstab. Nach dem Vorbild des Kinderbuchautors Ot-
fried Preußler zieht die Mitmachausstellung kleine und große
BesucherInnen in den Bann und animiert selbst aktiv zu wer-
den: Gemeinsam mit der kleinen Hexe üben die Kids das Zau-
bern und Besenfliegen und stellen sich  bei der Walpurgisnacht
auf dem Blocksberg der großen Hexenprüfung. Auch Kinder-
geburtstage können vor Ort gefeiert werden.
DIE KLEINE HEXE: DIE GROSSE MITMACHAUSSTELLUNG 14.10.23-

2.6.24, Junges Schloss, Schillerplatz 6, S-Mitte, www.junges-schloss.de
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MAI
2.5.
KUNST IM KLOSTERHOF
für alle Hier werden die Werke ge-

flüchteter Kinder aus der lokalen

Kita ausgestellt. Kleine Künstle-

rInnen aus Af gha nis tan, dem Iran,

Irak und Syrien haben Werke für

den Klosterhof geschaffen. (Klo-

sterhof, Herrenberg, ab 19:00 Uhr)

2.5.
MOMO
ab 8 Jahre Im Theaterstück ziehen

graue Herren durch die Stadt und

klauen den Menschen ihre Le-

benszeit. Nur Momo, die immer

Zeit hat zuzuhören, bemerkt, dass

etwas nicht stimmt. (Krusch tel -

 tunnel, S-Mitte, 10 Uhr)

3.5. 
MAMA, BIST DU’S? 
ab 6 Jahre Das Kind muss die eige-

ne Mama finden. Nur mit einem

Hut vor den Augen wird das

schwierig. Zuerst fragt es das

Schaf, dann die Ente, dann die

Kuh. Das Buch wird vorgelesen

und dazu Passendes gebastelt.

(Stadtbibliothek Sindelfingen, 15 Uhr)

4.5.
FEUERWEHRMANN SAM
für alle Feuerwehrmann Sam aus

der beliebten Kinderserie rettet in

diesem Abenteuer einen Cam-

pingurlaub. Neben viel Live-Mu-

sik und -Tanz können sich die Kids

auf eine amüsante Show freuen.

(Barbara-Künkelin-Halle, Schorndorf,

20:15 Uhr)

6.5.
STRASSENKUNST FESTIVAL 
für alle In der historischen Alt stadt

Esslingens treten auf Bühnen zwi-

schen Fachwerkhäusern Straßen-

musikerInnen aus allen Genres

auf. Ergänzt wird das akustische

Programm durch Jongloge, Tanz,

Zauberei und Akrobatik. (Markt -

platz Esslingen, 14-19 Uhr)

6.5.
KINDERFLOHMARKT
für alle An diesem Tag gibt es in

Plochingen die Möglichkeit, ohne

Karte und ohne Bargeld einkau-

fen zu gehen. Nur etwas zum

Tauschen sollte man dabeihaben.

Parallel findet ein Basar mit Kin-

dersachen statt. (Marktplatz Plochin-

gen, 10-12 Uhr)

6.+7.5.
DER ZAUBERBERG
ab 3 Jahre Kinder, Jugendliche und

junge Erwachsene haben ein

Tanzmärchen auf die Beine ge-

stellt, das mit Musik und Tanz

Magie erlebbar macht. (Stadthalle

Sindelfingen, 18 Uhr)

13.5.
TAG DER WISSENSCHAFT
für alle Studieren wie die Großen:

Am Tag der Wissenschaft können

kleine Entdecker und Entdecke-

rinnen Hochschulluft schnup-

pern. Vor Ort gibt es Projekte zum

Staunen sowie Mitmach-Angebo-

te. (Uni Stutt gart, Campus Vaihingen,

S-Vaihingen, 13-19 Uhr)

13.5.
FEUERBACHER 
VOLKSLAUF
ab 8 Jahre Neben längeren Stre -

cken für die Erwachsenen gibt es

mit dem Minilauf für die ganz

Kleinen und dem Kinderlauf auch

für junge Sportbegeisterte die

Möglichkeit, sich miteinander zu

messen. (Wilhelm Braun Sportpark, S-

Feuerbach, 14 Uhr)

13.5.
DER TAG, AN DEM DIE
OMA DAS INTERNET KA-
PUTT GEMACHT HAT
ab 6 Jahre Die Oma hat aus Verse-

hen das Internet kaputt gemacht.

Jetzt muss sich die Familie etwas

überlegen, um sich anderweitig

zu beschäftigen. Die Büh nen -

 fassung des Buches von Marc-

Uwe Kling. (Studio am Blarerplatz, Ess -

lingen, 16 Uhr)

14.5. 
ACTION-PAINTING
ab 6 Jahre Beim Kunstsonntag wird

es bunt: mit gesprühter, verschüt-

teter und verlaufener Farbe. Statt

Pinseln kommen Zahnbürs ten,

Scheibenwischer und Dosen zum

Einsatz. (Stadtpalais Museumsgarten,

S-Mitte, 10:30-12:30 Uhr)

14.5. 
AUF DER SUCHE NACH
DEM SCHLOSSSCHATZ
6-12 Jahre Auf der Jagd durch das

barocke Schloss wird Kindern ga-

rantiert nicht langweilig. Neben

den Prunk- geht es auch in die

Dienstbotenzimmer und  in den

Park, bis der Schatz gefunden ist.

(Schloss Solitude, S-West, 14 Uhr)

18.-21.5.
WALDZIRKUS-FESTIVAL
ab 6 Jahre Gemeinsam mit profes-

sionellen Artisten und Artistinnen

aus ganz Deutschland tauchen

Kids in Workshops zu Luftartistik,

Tanz, Theater und Trampolin in

die Welt des Zirkuses ein. (Thea-

terakademie Stuttgart, S-Ost)

20.5.
GROSSER WOLF UND
KLEINER WOLF 
ab 3 Jahre Im Theaterstück begeg-

net der große Wolf einem kleinen

Wolf, der ihm doch sehr ähnlich

ist. Zwischen den Beiden entwi -

ckelt sich eine Freundschaft. (Stu-

dio am Blarerplatz, Esslingen, 16 Uhr)

27.5.
KALLE BLOMQUIST
ab 4 Jahre Kalle, der Detektiv, hat

in diesem Stück nicht viel zu tun.

Bis ein Verdächtiger in der Stadt

auftaucht. (Kruschteltunnel, S-Mitte

10 Uhr)

31.5.
WILHELMA KINDERTAG
für alle BiologInnen präsentieren

Spannendes rund um Tiere, Natur

und Artenschutz. Dieses Mal ste-

hen die gefährdeten Tiger im Mit-

telpunkt. (Wilhelma, 11-17 Uhr)
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FÜR DIE MINIS (0-3 JAHRE) 
Einen passenden Indoor-Spielplatz für die ganz Kleinen zu finden, ist 
oft gar nicht so einfach. Spielgeräte, die für die Fähigkeiten der Kids 
zu groß und anspruchsvoll sind, ältere Kinder, die die Kleinen zu un-
fairen Spielen herausfordern und unübersichtliche Flächen, die es El-
tern kaum erlauben, zu relaxen – nervig, doch die Region bietet Alter-
nativen. Der Indoor-Spielplatz Bambi licious in Leinfelden-Echterdin-
gen (Kanalstr. 6, Leinfelden-Echterdingen, www.bambilicious.de) richtet sich speziell 
an Kinder im Alter von null bis fünf Jahren und bietet mit einem Klet-
terpark mit Doppelrutsche, motorikfördernden Wandspielen und ge-
mütlichen Sitzmöglichkeiten ein spaßiges und entspanntes Programm. 
Praktisch: Im hauseigenen Café stehen leckere Snacks ohne Palmöl 
und Konservierungsstoffe  bereit. Ein plastikfreies Vergnügen für Kinder 
von null bis sechs Jahren verspricht dagegen der Indoor-Spielplatz 
Frechdachs (Gablenberger Hauptstr. 27, S-Ost, www.frechdachs-indoorspielplatz.de). 
Das Spieleparadies aus einem Tobe-Parcours und entwicklungsför-
dernden Spielzeugen ist ausschließlich aus nachhaltigen und natürli-
chen Materialien geschaffen. Leckere Bio-Drinks und vegane Cookies 
zur Stärkung sind im gemütlichen Cafébereich erhältlich. Auch im 
Spielzelt Leonberg (Neue Ramtelstr. 24, Leonberg, www.spielzelt-leonberg.de) 
steht altersgerechter, relaxter Spielspaß im Fokus. Im stylischen El-
terncafé gibt’s für die Großen eine Tasse Kaffee, während sie ihre Kin-
der beim Klettern, Rutschen und Bauen mit Riesenlegosteinen im Auge 
behalten. 

FÜR DIE KLEINEN (3-6 JAHRE) 
Wenn Kleinkinder heranwachsen, wächst nicht nur ihr Körper, sondern 
auch ihr Erkundungswille. Vor allem bei Regenwetter fällt es Eltern 
häufig schwer, dem unaufhaltbaren Bewegungsdrang ihrer kleinen Ent-
deckerInnen gerecht zu werden. Doch auch für diese Altersgruppe 
stellt die Region kreative Angebote zur Verfügung: In der Dschungel-
welt des Indoor-Spielplatz Tobidu in Fellbach (Carl-Zeiss-Str. 4, Fellbach, 

www.tobidu.de) können ein Kletterparcours, zahlreiche Rutschen und ein 
Fußball- und Basketballfeld spielerisch erkundet werden. Urlaubsstim-
mung auf 1.400 Quadratmetern verbreitet dagegen die Insel- und Un-
terwasserwelt im Kikimondo in Kirchheim (Dettinger Str. 136, Kirchheim/Teck, 

www.kikimondo.de). Der Indoor-Spielplatz garantiert mit sicherheitsge-
prüften Geräten, inklusive Wellenrutsche, Kletterburg und vielen wei-
teren Bewegungsmöglichkeiten, die Gleichgewicht, Koordination und 
Agilität trainieren, ein unbedenkliches und pädagogisches Spielerlebnis. 
Bunte Wandbemalungen lassen dabei Südsee-Welten und Kulissen wie 
Bambushütten und Schiffstheken entstehen. Noch mehr Action für 
Kinder mit scheinbar unbegrenzter Energie steht im JumpInn in Frei-
berg (Wasenstr. 35, Freiberg, www.jumpinn-freiberg.de) auf der Tagesordnung: Bei 
einer Auswahl aus Riesenlabyrinth, Hüpfburg, Airhockey und Mini-Fuß-
ballplatz findet in dieser Indoor-Spielewelt bestimmt jedes Kind einen 
Platz zum Toben.

32      TOBEN

REGENWETTER-PARADIESE
Schlecht-Wetter-Tage können für Familien echte Gute-Laune-Killer sein. Doch keine Sorge: Stuttgart und die Region haben vielfältige 

und actionreiche Indoor-Erlebnisse für Kids aller Altersgruppen in petto.
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FÜR DIE ABC-SCHÜTZEN (6-12 JAHRE) 
Das Grundschulalter kann manchmal ganz schön schwierig sein: Die 
Kids wollen über sich hinauswachsen, ernst genommen werden und 
auf keinen Fall in die gleiche Schublade gesteckt werden wie die Kin-
dergartenkinder. Trotzdem ist eine altersgerechte Förderung essenziell 
und Einrichtungen wie Kletterhallen und Spaßbäder werden auf Dauer 
langweilig. Doch kein Grund zur Sorge: In der Böblinger Indoorwelt 
Sensapolis (Melli-Beese-Str. 1, Böblingen, www.sensapolis.de) können prunkvolle 
Märchenschlösser mit sprechenden Pflanzen und Ahnenportraits auf 
ihre Geheimgänge erforscht und Kletterwände erklommen werden. 
Besonders mutige Kids können einen „Quick Jump“ aus 14 Metern Hö-
he wagen oder mit dem Flying Fox wie ein Vogel durch den Park 
schweben. Alle, die auf Halfpipes und Co. ihr zweites Zuhause gefun-
den haben, können dagegen auf der großzügigen Fläche der Stuttpark 
Skatehalle (Kegelenstr. 19, S-Bad Cannstatt, www.stuttpark.net) alles entdecken, 
was das Skating-Herz schneller schlagen lässt. Auf diversen Ramps, 
Rails und Ledges wird dem Skating-Nachwuchs Raum geboten, um 
ihre Skills auszubauen und durch die Begegnung mit älteren Profis zu 
lernen. Fußball-Fans aufgepasst: Die Erlebniswelt Soccer Olymp in 
Fellbach (Blumenstr. 21, Fellbach, www.soccerolymp.de) verspricht sowohl für 
ernstzunehmende Profis, als auch alle, die einfach nur Spaß haben wol-
len, Spielfelder für Indoor-Fußball und Bubble Soccer. Wer lieber Vol-
leyball, Badminton oder Basketball spielen möchte, ist hier allerdings 
genauso gut aufgehoben.

FÜR DIE GROSSEN (AB 12 JAHRE) 
In den Augen von Kids und Teens ab zwölf Jahren haben klassische 
Spielplätze meist keinen Reiz mehr. Die Geräte sind zu klein, die Schau-
keln haben ausgedient und auf Sandkästen und Rutschen haben sie so-
wieso keinen Bock mehr. Zum Glück bieten Stuttgart und die Region 
mehr als genug Indoor-Programm, das kein Alter kennt: Wer etwa seine 
Zielsicherheit und Geschicklichkeit in labyrinthartigen Räumen mit  
Neonbeleuchtung unter Beweis stellen will, hat auf den 1.600 Qua-
dratmetern der Lasertag Arena Kornwestheim (Enzstr. 35, Kornwestheim, 

www.lasertag-kornwestheim.de) ordentlich Raum. In dieser abgedunkelten 
Actionwelt, in der es vor Hindernissen und Verstecken nur so wimmelt, 
sind außerdem Teamwork und taktisches Vorgehen gefragt. Stoff für 
Denksport und spannende Rätsel, die es in einer bestimmten Zeit zu 
lösen gilt, liefern die Exit Games Stuttgart (Theodor-Heuss-Str. 32, S-Mitte, 

www.exitgames-stuttgart.de) mit diversen Escape-Rooms. In den unter-
schiedlichen Räumen können die Kids spannende Themenwelten er-
kunden und Räuberbanden das Handwerk legen oder die Kajüte des 
verschwundenen Kapitäns Morgan durchforsten. Geborene Ninja-War-
riors verpassen ihren Fähigkeiten dagegen im Stuntwerk Kirchheim 
(Otto-Ficker-Str. 9, Kirchheim, www.stuntwerk-kirchheim.de) den letzten Feinschliff. 
Hier warten abwechslungsreiches und altersgerechtes Bouldern, Par-
couring- und Stunt-Trainings auf bewegungsfreudige Adrenalinjunkies 
– auch ohne Voranmeldung. 
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INDOORPARKS 

STUTTGART 

 

BEWEGUNGSLANDSCHAFT 

KINDERSPORTSCHULE 

ab 3 Monate IAm Sportpark 1, Feu -

erbach Q0711/890 89 26 

Hwww.sportschulen.sportvg-feuer-

bach.de x n. Vereinb. g Sportpark 

Hier warten verschiedene Ebenen 
mit Attraktionen, die es zu entde -
cken gilt. In der Bewegungsland-
schaft gibt es Balancierrollen und 
Trampoline. Nebenan können 
sich die Kids von einer Boulder-
wand in die weiche Schnitzelgru-
be fallen lassen. Und wer höher 
will, erklettert sich den Weg bis 
zur Spiralrutsche.  
 
BEWEGUNGSWELT  

WALDAU 

für alle IGeorgiiweg 7, Degerloch 

Q0711/21 62 56 03 Hwww.stuttgart-

bewegt-sich.de x n. Vereinb. gWal -

dau  

Rein in die Sportklamotten und 
auf geht’s zur Bewegungswelt auf 
der Waldau. Die ganz Kleinen 
können hier mit Schaumstoffstei-
nen ArchitektIn spielen. Die grö-
ßeren Kids springen oder rut-
schen derweil ins Meer aus 
Schaumstoffwürfeln. Noch mehr 
Möglichkeiten zum Auspowern 
gibt’s an der großen Boulderwand 
oder auf dem Trampolin. 
 
FRECHDACHS INDOOR-

SPIELPLATZ 

0-6 Jahre IGablenberger Haupt str. 

27, Ost Q0176/80 24 16 68 Hwww. 

frech dachs-indoorspielplatz.de xDi-So 

10-18 Uhr gLibanonstraße t ab 4,- 

Plastik? Fehlanzeige! Stuttgarts 
erster ökologischer Indoorspiel-
platz zeigt, wie nachhaltiges To-
ben geht. Die Kids erobern hier 
den großen Kletterturm aus nach-
haltigem Holz oder spielen im 
Bällebad mit Baumwollkugeln, 
während die Eltern entspannt bei  
einem Kaffee und Snacks zusam-
mensitzen.  

SKATEHALLE STUTTPARK 

ab 6 Jahre IKegelenstr. 19, Bad 

Cann statt Q0711/55 37 27 58 Hwww. 

stuttpark.net xDi+Fr 15-22, Do 15-18, 

Sa 14-22, So 14-20 Uhr gBad Cann -

statt t ab 5,- 

Lust, über hohe Rampen und Hin-
dernisse zu sliden und der nächs -
te Skate-Profi zu werden? Im 
Stuttpark wagen Nachwuchsska-
ter die ersten Stehversuche auf 
dem Brett. Wer schon erfahrener 
ist, flitzt von Rampe zu Rampe 
und übt Kickflip und Co. In Kursen 
bekommen die Kids hier Tipps. 
 
SPRUNGBUDE 

ab 8 Jahre IZiegelbrenner Str. 17, 

Bad Cannstatt Q0711/18 42 41 80 

Hwww.sprungbude.de xDo 15-21, Fr 

15-20, Sa+So 10-19 Uhr gHaupt fried -

hof t 14,90/Stunde  

Alle, die schon immer hoch hinaus 
wollten, sind in der Sprungbude 
richtig. Die riesige Halle bietet je-
de Menge verschiedene Trampo-
line, die in die Höhe katapultie-
ren. Auch einen Trampolinpar-
cours zum Durchhüpfen gibt es. 
Gruppen können sich Duelle im 
Völkerball liefern oder Körbe wer-
fen. 
 
WINTERSPIELPLATZ WEST 

0-3 Jahre I Forststr. 72, West 

Q0711/620 29 91 Hwww.bethelkir-

che.de xNov-Feb: Di+Mi 10-12+15-17 

Uhr gRosenberg-/Johannesstraße 

t frei  

Mit der Bethelkirche im Stuttgar-
ter Westen finden schon die 
Kleinsten auch im Winter einen 
Raum zum ausgelassenen Toben. 
Man kann etwa ins Bällebad 
springen, das Klettergerüst er-
klimmen oder mit dem Bobbycar 
rasant durch die Gegend flitzen.  
 

ADELBERG 

 

SPIELELAND ADELBERG 

für alle IKlosterpark 3-5 Q07166/ 

404 Hwww.spieleland-adelberg.de 

xOkt-Mär: Mi-Fr 14-19, Sa, So+Feiert. 

10-19; Ferien: tägl. 10-19 Uhr gAb -

zweig beim Kloster t 4,50-8,50  

Wer von klassischer Schaukel und 
Rutsche gelangweilt ist, findet im 
Spieleland genau die richtige Ac-
tion. Kinder und Familien können 
hier von Station zu Station flitzen 
und sich dabei im Airhockey du-
ellieren, auf der Kartbahn rasen 
oder mit der Eisenbahn auf Safari 
gehen. Bei Kindergeburtstagen 
warten ein eigener Tisch und 
Überraschungsgeschenke. 
 

ASPERG 

 

SIMIGOLF 

für alle IBahnhofstr. 95 Q07141/ 

507 87 02 Hwww.simigolf.de xDo 

15-19, Fr 15-22, Sa 12-22, So 12-18 Uhr 

gAs  perg t 9,90-11,90, bis 5 Jahre frei  

Schläger in die Hand, 3D-Brille auf 
die Nase und los zur ersten Bahn! 
Wer nach einer Alternative zum 
konventionellen Minigolf sucht, 
findet bei Simigolf Abwechslung. 
Hier wird in einer Themenwelt 
voller Meerestiere, Monster und 
Astronauten gegolft, die durch 
Neonfarben und Schwarzlicht 
fast lebendig erscheinen.  
 

BACKNANG 

 

FUNPARK WALDREMS 

0-17 Jahre IDonaustr. 3 Q07191/89 

93 36 Hwww.funpark-waldrems.de 

xMo-Fr 14-19, Sa, So+Feiert. 10-19; Fe   -

 ri en: 10-19 Uhr g Isarstraße t ab 4,-  

Die Hüpfburg austesten, Tram-
polin springen oder auf den Klet-
terturm kraxeln: Im Funpark müs-
sen sich die Kids nicht entschei-
den, denn hier gibt’s alles unter ei-
nem Dach. Mit Bällebad, Bauklöt-
zen und Co. ist auch für die 
Kleins ten gesorgt. Während sich 
die Kids auspowern, können sich 
die Eltern im Bistro zurücklehnen. 
 

FELLBACH 

 

LOOP SPORTZENTRUM 

ab 4 Jahre IBühlstr. 145 Q0711/578 

25 18 Hwww.svfellbach.de xMo-Fr 

8-23, Sa 11-20, So 9-18 Uhr+n. Vereinb. 

gRems-Murr-Center t 8-10,-  

Auf dem Sportgelände des SV 

Fellbach stehen im Loop Zentrum  
Barren und Reck bereit, um beim 
Turnen neue Kunststücke auszu-
probieren. Wer lieber in der Höhe 
tobt, kann die Boulderwand oder 
den Kletterturm erklimmen. Kei-
ne Sorge: man landet immer 
weich in der Schnitzelgrube. 
 
SOCCER-OLYMP  

FELLBACH 

ab 5 Jahre IBlumenstr. 21 Q0711/ 

342 69 90 Hwww.soccerolymp.de 

xMo-Fr 10-1, Sa, So+Feiert. 8-1 Uhr 

g Fellbach t ab 50,-/Stunde  

Leibchen an und los! Kleine und 
große Fußballfans können sich 
auf dem überdachten Kunstra-
senplatz spannende Partien lie-
fern. Auch coole Tricks lassen sich 
hier gezielt einüben. Zudem kann 
man beim Bubblesoccer in riesi-
gen Plastikkugeln gegeneinander 
antreten. Nach dem Sport gibt’s 
im Restaurant eine Stärkung. 
 
TOBIDU 

ab 2 Jahre ICarl-Zeiss-Str. 4 

Q0711/51 89 25 37 Hwww.tobidu.de 

xMo-Fr 14-19, Sa, So+Feiert. 10-14:30 

+15-19; Ferien: tägl. 10-14:30+15-19 Uhr  

gHöhenstraße t ab 5,50 

Zwischen Elefanten, Gorillas und 
Giraffen verbergen sich auf die-
sem Dschungel-Indoorspielplatz 
viele verschiedene Attraktionen 
für die ganze Familie. Große und 
kleine Kids können sich etwa auf 
Duelle beim Airhockey, rasante 
Wasserfallrutschen oder Fußball-
Matches auf dem Indoor-Soccer-
court freuen.  
 

FILDERSTADT 

 

SPRUNGBUDE  

FILDERSTADT 

ab 8 Jahre I Im Weilerhau 6 Q0711/  

48 96 077 0 Hwww.sprungbude-fil-

derstadt.de xDo 16-20, Fr 15-19, Sa 

10-19, So 10-18 Uhr gPlatt en hardt 

Wald straße t 16,90/Stunde  

Schwerkraft war gestern: Fast 
schwerelos fühlt man sich, wenn’s 
auf den Trampolinen in die Höhe 
geht. Ob auf dem Bungee-Tram-

TOBEN 
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KULTUR FÜR ALLE 
Strom, Butter, Gurken… alles wird teurer und bei vielen Familien drückt der finanzielle Schuh. Zum Glück gibt es  für Kinder und Ju-
gendliche viele Möglichkeiten um im Kessel günstig oder sogar kostenlos ein buntes Kulturangebot zu genießen. 

Familien mit geringem Jahreseinkommen kön-
nen die Familien Card (www.stutt gart. de/vv/lei-

stungen/familiencard-beantragen.php) beantragen. 
Mit dem Guthaben der Karte können Kinder 
und Jugendliche dann den Eintritt in die Wil-
helma, das Ticket fürs Planetarium oder fürs 
Figurentheater bezahlen. Alle teilnehmenden 
Institutionen finden sich auf der Webseite. 
Die Kubi-Card richtet sich an Grundschulkin-
der und ist eine Broschüre, in der Kulturinsti-
tutionen mit kostenlosen Angeboten aufge-
führt sind. Sie wird jedes Jahr vom Netzwerk 
Kulturelle Bildung Stuttgart (Kubi-S) an die 
Grundschulen verschickt, kann aber auch on-
line heruntergeladen werden. Viele der darin 
aufgeführten Angebote sind zwar an Schul-
klassen adressiert, einige können aber auch 
von privaten Kindergruppen oder Familien ge-
nutzt werden.  
Eine weitere Aktion des Netzwerks Kubi-S ist 
der Kulturpass Stuttgart, der 2023 an den 
Start geht. Zum 16. Geburtstag bekommen al-
le in Stuttgart gemeldeten Jugendlichen eine 
Karte mit einem Guthaben von 100 Euro ge-
schenkt. Dieses Guthaben kann bei den 80 
teilnehmenden Stuttgarter Kultureinrichtun-
gen eingelöst werden. Außerdem werden auf 
dem Instagram-Kanal von Kubi-S (www.instag-

ram.com/kubi_stuttgart) unter dem Hashtag 
#kulturpacktdich immer wieder Tickets für 
kulturelle Veranstaltungen verlost.  
Auch die Stadt Esslingen bietet einen Kultur-
pass (www.esslingen.de) an, der freien Eintritt 
in ausgewählte Kultureinrichtungen gewährt 
oder Kurse und Workshops in Weiterbildungs-
einrichtungen wie beispielsweise der Volks-
hochschule beinhaltet. Auch die Stadtbüche-

rei, die Städtischen Museen und Galerien kann 
man mit dem Pass kostenlos nutzen. 
Doch die Angebote kommen nicht nur von 
städtischer Seite, auch die Kulturinstitutionen 
selbst haben sich was ausgedacht: Das Junge 
Ensemble Stuttgart (www.jes-stuttgart.de) etwa 
hat zwei solidarische Theaterkarten im Ange-
bot. Das „Peter-Pan-Ticket“ für nur einen 
Euro, für Familien, die sich den Theaterbesuch 
sonst nicht leisten können und das „Robin-
Hood-Ticket“, für alle, die bereit sind, etwas 
mehr zu zahlen und so jemand anderem den 
Besuch zu ermöglichen. „Die Teilhabe am kul-
turellen Leben ist eines der Kinderrechte, die 
von der UN in der Kinderrechtskonvention 
festgesetzt sind“, erklärt Jes-Indendantin Gre-
te Pagan. Deshalb dürfe ein Besuch in einem 
aus öffentlicher Hand finanzierten Theater 
nicht von den finanziellen Ressourcen einer 
Familie abhängen. „Niemand soll zwischen 
dem Theaterbesuch und einem Pausenbrot 

wählen müssen“, so Pagan. Für Jugendliche 
veranstaltet das Theater unter anderem ein 
wöchentliches Tanztraining und den „Fancy 
Friday“, der sich mal als Open-Stage-Night, 
mal als Karaoke-Abend und mal als Konzert 
entpuppt. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen ist kostenlos. 
Obendrein haben Kinder und Jugendliche in 
einigen Stuttgarter Museen ohnehin freien 

Eintritt. Die Schausammlungen im Alten 
Schloss (www.landesmuseum-stuttgart.de) sowie 
im Museum der Alltagskultur (www.museum-

der-alltagskultur.de) im Schloss Waldenbuch sind 
für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren  
kostenlos. Die Schausammlung im Haus der 
Musik (www.landesmuseum-stuttgart.de/ausstellun-

gen/musikinstrumente) kann sogar unabhängig 
des Alters gratis bestaunt werden.  
Der Eintritt ins Kindermuseum Junges Schloss 
(www.junges-schloss.de) ist mit drei bis 4,50 Euro 
günstig. Außerdem gibt es Familientarife. Im 
Naturkunde-Museum Schloss Rosenstein 
und dem Naturkunde-Museum am Löwen-
tor (www.naturkundemuseum-bw.de) können Kin-
der und Jugendliche unter 18 Jahren kostenlos 
an einer Entdeckertour teilnehmen. Zudem 
finden dort jeden Sonntag kostengünstige Fa-
milienführungen statt.  
Das Linden-Museum (www.lindenmuseum.de) 

bietet ebenfalls alle zwei Wochen sonntags 
Familienführungen an, die für Kinder kos -
tenlos sind. Die Sonder- und Dauerausstellung 
sind je nach Alter der Kinder gratis. Das Weis-
senhof-Museum im Haus Le Corbusier 
(www.weissenhofmuseum.de) im Stuttgarter Nor-
den öffnet seine Tore für alle unter elf Jahren 
kostenfrei. Und im Stadtpalais (www.stadtpa-

lais-stuttgart.de) kann auf der Kinderbaustelle im 
Untergeschoss ohne Eintritt wild drauflosge-
baut werden. Ebenso kostenlos ist der Haus-
forschertag für Familien mit Kindern von sechs 
bis zehn Jahren, der jeden Monat stattfindet.  
Und nicht vergessen: Am Internationalen Tag 
der Museen am 21. Mai entfällt jedes Jahr der 
Eintritt für viele Museen. Also ab auf Entde -
ckungstour! Nina Scheffel und Jasmin Wieland 

TEILHABE AN KULTUR  
IST EIN KINDERRECHT 
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MUSEEN 
 

STUTTGART 
 
BIBLIORAMA 
ab 4 Jahre IBüchsenstr. 37, Mitte 

Q0711/229 36 34 81 Hwww.bibelmu-

seum-stuttgart.de xMo, Mi, Do+Fr 

13-17, Sa, So+Feiert. 12-17 Uhr 

gRotebühlplatz t erm. 3,-, Erw. 5,-  

Wer waren die Propheten? Wann 
entstanden die biblischen Schrif-
ten? Und wofür ist eigentlich die-
ser Martin Luther bekannt? All 
diesen Fragen geht das Stuttgar-
ter Bibelmuseum Bibliorama auf 
den Grund. Immer wieder gibt es 
hier auch Sonderausstellungen, in 
denen sowohl unseren Vorfahren 
als auch den biblischen Geschich-
ten auf den Zahn gefühlt wird.  
 
CARL-ZEISS PLANETARIUM 
ab 4 Jahre IWilly-Brandt-Str. 25, 

Mitte Q0711/21 68 90 15 Hwww.pla-

netarium-stuttgart.de x je n. Veranst. 

g Staatsgalerie t erm. 5,-, Erw. 8,-  

Einen Blick in die Sterne zu wer-
fen ist eine spannende Angele-
genheit: Das Carl-Zeiss Planeta-
rium hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, kleinen und großen Stutt-
garterInnen den Nachthimmel 
näher zu bringen. Dazu finden 
laufend neue Veranstaltungen zu 
verschiedenen Themenschwer-
punkten statt – zum Beispiel zum 
Thema Sonnensturm, über den 
Mars und seine Besonderheiten 
oder dem Einmaleins der Sterne 
und Planeten. 
 
DEUTSCHES LANDWIRT-
SCHAFTSMUSEUM 
ab 6 Jahre IGarbenstr. 9A; Filder -

hauptstr. 179, Plieningen Q0711/45 92 

21 46 Hwww.dlm-hohenheim.de 

xApr-Okt: Di-Fr 10-13+14-17, Sa, 

So+Feiert. 10-17, Nov-Mär: So+Feiert. 

10-17 Uhr, Führungen n. Vereinb. 

gUni Hohenheim t bis 10 Jahre frei, 

ab 10 Jahre 1,-, Erw. 4,- 

Landwirtschaft hat in Hohenheim 
Tradition – kein Wunder also, 
dass hier auch das Deutsche 

Landwirtschaftsmuseum sitzt. In 
der riesigen Halle stehen Dampf-
pflüge, Maschinen zur Erntetech-
nik und alte Traktoren zur Besich-
tigung bereit. Kinder, die nicht ge-
nug von Bauernhöfen bekommen 
können, können hier alles selbst-
ständig entdecken. Wer möchte, 
kann nach Terminabsprache aber 
auch Führungen buchen. 
 
HAUS DER GESCHICHTE 
ab 6 Jahre IKonrad-Adenauer-Str. 

16, Mitte Q0711/212 39 89 Hwww. 

hdgbw.de xDi, Mi+Fr-So 10-18, Do 

10-21 Uhr gCharlottenplatz tKinder 

frei, Erw. 5,-  

Faszinierende Geschichten kom-
men immer nur aus fernen Län-
dern? Stimmt nicht. Die Daueraus-
stellung „Landesgeschich te(n)“ im 
Haus der Geschichte zeigt, was 
nur unweit von der eigenen Haus-
tür in den letzten Jahrhunderten 
geschehen ist. Das multimediale 
Museumsspiel „Der Dieb der Ge-
schichte“ wurde extra für Kinder 
im Grundschulalter entwickelt. 
Außerdem stehen regelmäßig Fa-
milienführungen an.

HAUS DES WALDES 
für alle IKönigsträßle 74, De ger l och 

Q0711/97 67 20 Hwww.hausdeswal-

des.de xDi-Fr 13-17, So+Feiert. 10-17, 

Ferien: Di-Fr 9-12+13-17, So+ Feiert. 10-

17 Uhr gWaldau t frei 

Den Wald mit allen Sinnen erle-
ben: In der Mitmach-Ausstellung 
„Stadtwaldwelt“ erfahren Kinder, 
Jugendliche und Familien alles 
zum Thema Holz und Nachhal-
tigkeit. Langeweile kommt sicher 
nicht auf, denn in diesem Mu-
seum darf geklettert und gespielt 
werden. Außerdem werden auf 
dem Erlebnisweg „Sinneswandel“ 
durch tasten, fühlen, hören und 
lesen die Geheimnisse des Wal-
des aufgedeckt. 
 
IFA-GALERIE STUTTGART 
ab 3 Jahre ICharlottenplatz 17, Mit -

te Q0711/222 51 73 Hwww.ifa.de 

xDi-So 12-18 Uhr gCharlottenplatz 

t frei  

Die Galerie des Instituts für Aus-
landsbeziehungen bietet Besu-
cherInnen wechselnde Ausstel-
lungen in den Bereichen Bildende 
Kunst, Design und Architektur. 

Besonders  zeitgenössische Kunst 
zu Themen wie Migration und 
fremde Kulturen werden hier be-
leuchtet. Übrigens: Die Ifa-Gale-
rie bietet auch Führungen für 
blinde und sehbehinderte Men-
schen sowie kreative Angebote 
für Kids an.  
 
INFOTURM STUTTGART  
für alle IAm Schlossgarten 15/1, 

Mitte Q0711/20 92 29 20 Hwww.its-

projekt.de xMo, Di, Do+Fr 9-19, Mi 

9-21, Sa+So 9-18; Plattform ab Apr bis 

21 Uhr gHauptbahnhof t frei  

Um zu erklären, was genau hinter 
dem Bauprojekt Stuttgart 21 
steckt, hat der Infoturm für Kids 
und Familen einiges in petto. Die 
Kleins ten dürfen mit einer Holzei-
senbahn selbst Bahnstrecken 
bauen, während Größere bei ei-
ner Schnitzeljagd die Ausstellung 
spielerisch erkunden. Ältere Kin-
der und Jugendliche können sich 
hingegen per Joystick durch den 
künftigen Stuttgarter Haupt-
bahnhof bewegen oder sich dank 
Fahrsimulator als ZugführerInnen 
ausprobieren. 

STAUNEN

Bei Magenknurren… zieht’s uns zum gemeinsamen Früh-
stück ins Café Wundervoll nach Fellbach. Dort gibt es 
regionale Köstlichkeiten, prima Kaffee sowie eine 
Kinderspielecke mit gemütlicher Einrichtung, die 
zum Verweilen einlädt.  
Bei Wind und Wetter… holen wir uns neuen 
Lesestoff in der Stadtbibliothek am Mailänder 
Platz. Hier kann man rumflitzen und sich in 
kleinen Lesehäuschen mit Sesseln zurückzie-
hen. Von der Dachterrasse hat man einen 
wunderschönen Blick über Stuttgart. 
Ins Stauen geraten wir… im Stadtpalais. Von 
der Kinderbaustelle im Untergeschoss bis zur 
laufenden Stuttgart-Ausstellung gibt es im-
mer etwas Spannendes zu entdecken. Tolle 
Veranstaltungen, kreative Ideen und ein net-
tes Café machen definitiv jeden Besuch zu 
einem Erlebnis. 

ELTERNTIPP Thaddeus (4) mit Julia Gründel von der Kidical Mass 
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Stuttgart für Kinder Wie steht

es um das Thema Depression

bei Kindern in Deutschland? 

Fricke Auf Grundlage der Da-

ten des Kinder- und Jugendsur-

veys (Bella) sind bis zu zehn Pro-

zent der Kinder und Jugendlichen von depres-

siven Episoden betroffen. 

SFK Wie äußern sich diese Episoden?

Fricke Depressive Episoden können nicht gra-

vierend und selbstlimitierend auftreten, aber

auch schwer, mit Verlust von vielen sozialen

Funktionen im Alltag, verlaufen. Depressive

Störungen treten nicht selten in Kombination

mit anderen psychischen Problemen auf und

sind eine relativ häufige psychische Störung

im Kindes- und Jugendalter.

SFK Woran merke ich, dass mein Kind depres-

sive Episoden hat?

Fricke Symptome sind etwa monotones und

nicht mehr kreatives Spielen, Kreisen um ne-

gative Gedanken, sozialer Rückzug und die

fehlende Wahrnehmung altersangemessener

Entwicklungsaufgaben. Zudem können auch

körperliche Symptome wie Kopf- und Bauch-

schmerzen, ein Gefühl der Erschöpfung oder

Schlafstörungen auftreten. 

SFK Gibt es Spezialfälle zu beachten?

Fricke Nicht selten wird bei Jungen eine de-

pressive Störung nicht erkannt, da aggressive

Verhaltensweisen nicht der Depression zuge-

ordnet werden, sondern als Störung des Sozi-

alverhaltens fehlgedeutet werden. Auftreten

von Suizidalität und selbstverletzendes Ver-

halten können auch Symptome einer Depres-

sion sein.

SFK Wie entstehen Depressionen?

Fricke Depressionen haben in ihrer Entste-

hung genetische, biologische und psychoso-

ziale Faktoren. Heute gehen wir davon aus,

dass aufgrund gut ausgebildeter Resilienzfak-

toren einige Menschen weniger anfällig für die

Entwicklung einer Depression sind. 

SFK Wie entstehen diese Faktoren?

Fricke Dazu gehören das Erleben einer hohen

Selbstwirksamkeit und eine gute Kontrollüber-

zeugung, also dass sich Kinder sicher sind, Vor-

haben oder Handlungen auch erfolgreich um-

setzen zu können.

SFK Habe ich als Elternteil dann etwas falsch

gemacht?

Fricke Die Entwicklung einer psychischen

Störung ist immer ein multifaktorieller Pro-

zess. Fragen der Schuld sind in der Regel nicht

hilfreich, um Lösungen in der Behandlung zu

entwickeln. Es stellt sich vielmehr die Frage,

wie man das Kind unterstützen kann, damit

es wieder gesund wird, in der Zukunft gut vor

einer erneuten Erkrankung geschützt ist und

sich selbst schützen kann.

SFK Wo bekommt man Hilfe?

Fricke Erste Anlaufstelle im Medizinischen Sy-

stem sind oft Haus- oder Kinderärzte oder -

ärztinnen. Sie helfen, die Symptome richtig

einzuordnen, können dann auf eine spezifi-

sche Behandlung verweisen, etwa bei Kinder-

und JugendpsychiaterInnen oder Kinder- und

JugendpsychotherapeutInnen. 

SFK Was, wenn diese Behandlung nicht aus-

reicht?

Fricke Die Symptomatik einer depressiven

Störung kann so ausgeprägt sein, dass eine

ambulante Behandlung nicht ausreicht. Dann

ist eine Krankenhausbehandlung eine Mög-

lichkeit – mit einem teilstationären oder sta-

tionären Behandlungsangebot, ergänzt durch

Konzepte des Home Treatments. Ansprech-

partnerInnen für den Erstkontakt gibt es auch

im Jugendamt, in der Sozialarbeit der Schulen

und in Beratungszentren für Familien.

SFK Was tun, wenn das Kind die Hilfe nicht

annimmt?

Fricke Körperliche und psychische Erkrankun-

gen sind in der Regel Beschränkungen der

Freiheit. Sie erschweren es dem Kind, Dinge

so umzusetzen, wie es das gerne möchte. Die

Behandlung kann eine Chance sein, die durch

die Erkrankung verloren gegangene Freiheit

zurückzugewinnen. So kann das Angebot von

Therapie häufig Motivation sein, sich auf eine

Behandlung einzulassen.

SFK Was können Eltern selbst tun?

Fricke Helfen kann ein gutes Selbstmanage-

ment mit dem Bewusstsein, was dem Kind gut

tut und was nicht, damit es wieder mehr Zu-

griff auf die eigenen Fähigkeiten erlangt und

so den Alltag besser bewältigen kann. Es ist

wichtig, den Alltag mit gut zu bewältigenden

Anforderungen zu organisieren. Kleine Er-

folgserlebnisse können leichte depressive Ver-

stimmungen schon verbessern.

DIE FREIHEIT ZURÜCKGEWINNEN
Die Pandemie hat die psychische Gesundheit von Kindern und Jugendlichen stark verschlechtert. Wie Eltern mit Depressionen bei Kindern
umgehen können, erklärt Oliver Fricke, Ärztlicher Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie des Klinikums Stuttgart.
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FÜR LESEMUFFEL 

Lesen nervt? Kein Problem, denn

beim Besuch in der  Forscherfa-
brik Schorndorf (Arnoldstr. 1,

www.forscherfabrik-schorndorf.de) ler-

nen Kids ganz aktiv durchs Mit-

machen und Ausprobieren. An 70

Stationen im Forscherparcour

und im Labor gibt es vieles rund

um Naturwissenschaft und Tech-

nik zu erkunden. Als Extra warten

Tüftler-Hefte, die mit spannen-

den Aufgaben durch die Ausstel-

lung führen.

Wissen in kleinen Happen be-

kommen neugierige Kids auch im

Science Center Explorhino (Beet-

hovenstr. 12, Aalen, www.explorhino.de)

in Aalen sowie im Science Center
Experimenta (Bahnhofstr. 6, Heil-

bronn, www.experimenta.science) in

Heilbronn. Ersteres bietet Aus-

stellungsobjekte, die auch für Kin-

dergartenkinder geeignet sind. In

Heilbronn kann man sich über ein

Planetarium, Theater und einen

Science Dome freuen.

Wer nicht so weit fahren möchte,

kann im Esslinger JF Schreiber
Museum (Hafenmarkt 7, www.mu-

seen.esslingen.de) Ausstellungsstü -

cke aus dem Archiv des Schreiber

Verlags bewundern. Ein Highlight

ist die Wurzelhöhle, die einem

Kinderbuch gewidmet ist, sowie

die hauseigene Bastelwerkstatt.
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ABWECHSLUNG GARANTIERT
Ob für Wissensdurstige, Kletteräffchen, Lesemuffel, Energiebündel, Nachwuchs-Picassos, Wasserratten oder Spürnasen: In der Region

und darüber hinaus gibt es tolle Ausflugsziele zu entdecken, die Abenteuer, Spiel und Action versprechen. 

_________
Der Indoorspielplatz für Klein und Groß!

ADRESSE 
TEL
WEB
MAIL 

Feier Deinen Kindergeburtstag bei uns!

Herzlich Willkommen!

Kontakt
Klosterpark 3-5, 73099 Adelberg
07166 / 404
www.spieleland-adelberg.de
info@spieleland-adelberg.de

@ klosterpark_adelberg
@ Klosterpark Adelberg

T
e

xt
e

: 
S

te
fa

n
ie

 S
ch

w
e

iz
e

r



144     AUSFLÜGE MIT KINDERN

FÜR ENERGIEBÜNDEL

Die Natur und sich selbst mit al-
len Sinnen spüren – im Eins und
Alles Erfahrungfeld der Sinne
(Laufenmühle 8, Welzheim, www.eins-

und-alles.de) in Welzheim ist das für
die ganze Familie möglich. Hier
bewegt man sich nach etwas
mehr als 30 Minuten Autofahrt
entweder auf eigene Faust oder
in einem der zahlreichen Pro-
gramme durchs Grün. So kann
man etwa mit Lamas spazieren
gehen oder im Niedrigseilgarten
(ab 16 Jahren) umherschwingen.
Der neue Foodtrailer Mollibox
lädt anschließend zur verdienten
Stärkung ein. 
Aber auch in Feuerbach in der Vit
Arena (Triebweg 85, Feuerbach,

www.sportvg-feuerbach.de/vitarena)

wird Action großgeschrieben.
Kinder ab fünf Jahren können al-
lein (Jüngere in Begleitung) die
Höhen und Tiefen der riesigen,
mit Schaumstoffschnitzeln gefüll-
ten Sprungbude entdecken. Nach

dem Sprung geht es über Leitern,
Boulderwände und Spinnennetze
wieder nach oben. 
Schneegestöber bedeutet nicht
zwingend, dass man zuhause blei-
ben muss: Also Skier und Boards
eingepackt und auf geht’s zu den
circa eine Autostunde entfernten
Snowparks (Melbernsteigstr. 43, Alb-

stadt, www.wsv-tailfingen.de) in Alb-
stadt-Tailfingen. Kids zeigen hier
ihre Moves über kindergerechte
Up- und Downboxen und Rain-
bowboxen.
Ähnlich lässig können sich Kids
auch auf dem Wasser zeigen: Ski,
Surf und Board gibt es nämlich
bei Wake 2 Wake (Werftstr. 1, Frei-

stett, www.wake2wake.de) in Freistett
ab sechs Jahren unter die Füße.
Die Wakeboardschule am Rhein
hat es sich zum Ziel gemacht,
kleine Wakeboard- und Wasser-
ski-Profis heranzuzüchten. Dafür
stehen Theorie, Praxis und Tro -
cken training auf dem Programm. 

FÜR SPÜRNASEN

Künstler Alex wird ermordet. Nun
liegt es an den Teilnehmer Innen
des Karlsruher Krimi Trails (An der

Stadtmauer 11, Karlsruhe, www.krimi-

trails.de) das Verbrechen quer
durch den Stadtteil Durlach auf-
zuklären. Dafür braucht man ein
Handy mit Internetverbindung.
Ein Spiel dauert etwa 2,5 Stunden
und wird in der Gruppe von bis zu
fünf Personen besonders günstig. 

Geknobelt und kombiniert wird
auch im Remsis Escape-Aben-
teuer (Bahnhofstr. 21, Weinstadt,

www.remstal.de) in Weinstadt-Beu-
telsbach, einer Mischung aus Es-
cape-Game, Schnitzeljagd und
Geocachig. Genau richtig für klei-
ne Detektive zwischen sechs und
zwölf Jahren also. Mit einem
Rucksack voller Schlösser und
Kästchen geht es zu Fuß auf eine

Reise in die Vergangenheit. 
Ebenfalls im Remstal braucht der
Reblaus Kommissar (Prinz-Eugen-

Halle, Weinstadt, www.remstal.de) Hil-
fe beim Lösen eines Falls. Entlang
der Beschilderung des Themen-
wegs „Geschichts Reich“ warten
zehn knifflige Aufgaben, die am
Ende ein Lösungswort ergeben.
Wer’s herausfindet, kann beim
Preisausschreiben mit machen. 

200 Millionen Jahre Erdgeschich-
te in der Hand: Ganz alte Schätze
können Nachwuchs-Archäolog -
Innen im Urweltmuseum (Reichs   -

städterstr. 1, Aalen, www.urweltmu-

seum-aalen.de) in Aalen entde cken.
Die Region ist weltbekannt für die
Fossilien- und Ammonitenfunde,
die hier nicht nur bestaunt, son-
dern sogar angefasst werden dür-
fen. 
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EINS+ALLES Erfahrungsfeld der Sinne 
– eine Wfb M der Christopherus Lebens- und Arbeitsgemeinschaft  Laufenmühle e. V.

Laufenmühle 8 :: 73642 Welzheim 

Fon 0 71 82. 80 07. 77 :: erfahrungsfeld@laufenmuehle.de

   www.eins-und-alles.de

FÜR KLETTERÄFFCHEN

Sagenumwobene Geschichten
über den Schwarzwald und eine
(Kletter-)Tour, die sich auch für
die Kleinsten eignet, warten auf
dem Märchenweg Das kalte
Herz (Peter-Liebig-Weg 10, Bad Wild-

bad www.touren-schwarzwald.info) bei
Bad Wildbad. Die Strecke ist drei
Kilometer lang und mit dem
höchsten Punkt von 780 Höhen-
metern in circa 1,5 Stunden zu
schaffen. Während man die zehn
Märchenstationen absolviert, bie-
tet sich ein kleiner Abstecher auf
die 60 Meter hohe Hängebrücke
Wildline (Herrmannsweg 100, Bad

Wildbad, www.wildline.de) an. Und
wer dann noch nicht genug hat,
kann sich die Gegend von oben
vom Baumwipfelpfad (Peter-Lie-

big-Weg 16, Bad Wildbad, www.baum-

wipfelpfade/schwarzwald) aus an-
schauen. Startpunkt des Mär-
chenwegs ist der Turm des Baum-
wipfelpfades, gut erreichbar mit
ÖPNV und kleinem Fußmarsch. 

Nach einer kurzen Einweisung
kraxeln Familien in bis zu 18 Me-
tern Höhe im Abenteuerpark
Schloss Lichtenstein (Schloss Lich-

tenstein 1, Lichtenstein, www.abenteu-

erpark-schlosslichtenstein.de). Vor Ort
warten elf Kletterparcours in un-
terschiedlicher Höhe für verschie-
dene Altersklassen. In der Nähe
gibt es ein Restaurant, ein Wald-
café und eine öffentliche Grillstel-
le zur Stärkung.
Hoch hinaus und schnell wieder
hinunter geht es für Kinder ab
zwölf Jahren bei der Zipline Area
Schwarzwald (Heubach 62, Wolfach,

www.hirschgrund-zipline.de), etwas
mehr als eine Autostunde von
Stuttgart entfernt. 2,5 Stunden
können BesucherInnen hier von
Line zu Line sausen und dabei den
Adrenalin-Kick spüren. Dafür soll-
te man gutes Schuhwerk, Wech-
selwäsche und Sonnenschutz da-
beihaben. 
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REITUNTERRICHT

auf  dem

Sonnenhof

Pony-Schnupper-
Schmusekurs für Kinder

ab 3 Jahren

Reitunterricht für Kinder und 
Jugendliche ab 6 Jahren

Reitunterricht für
Erwachsene

Terminvereinbarung: 0172 7816088

Info unter www.dersonnenhof.com

Für Abenteurer 

und Entdecker 

• Steiff Museum 

• HöhlenErlebnisWelt 

  mit Charlottenhöhle 

• Alte Mühle Burgberg von 1344 

Für Wanderer, Pilger 
und Naturgenießer 

• Jakobswegle 

• Albschäferweg 

• Naherholungsanlage Burgberg 

• Wohnmobilstellplatz am 

  Brenzufer

Das 

  bärigste” 

Ausflugsziel 

in der Region

”

FÜR KLEINE PICASSOS

Mithilfe einer Lupe malen, die
Welt der Farben kennenlernen,
mit Baby in der Galerie chillen: All
das geht in der Q Galerie Schorn-
dorf (Karlstr. 19, Schorndorf, www.q-ga-

lerie.de). Die ausstellungsbezoge-
nen Angebote „Kinder-Q-Nst-Ki-
ste und -Box“ umfassen Rätsel-
und Bastelspaß. Für Eltern mit
Kleinkind gibt es das Format
„Kunst und Pause“, in dem Kunst-
historikerin Katharina Stopper
zwischen Kinderwagen und Tra-

getüchern durch die aktuelle Aus-
stellung führt.
Kreativ wird’s für Kids ab sechs
Jahren auch im Kinderkunstclub
des Schauwerks Sindelfingen
(Eschen brünnelstr. 15, Sindelfin gen,

www. schau werk-sindelfingen.de). Je-
weils am ersten Sonntag des Mo-
nats wird hier im Studio geschnip-
pelt und gemalt, was das Zeug
hält. Außerdem bietet das Schau-
werk Ferienworkshops für Kinder
an.

Einem ganz besonderen Thema
ist dagegen die Sonderausstellung
„Erzähl mir was vom Tod“ im Ed-
win Scharff Museum (Petrusplatz

4, Neu-Ulm www.edwinscharffmu-

seum.de) in Neu-Ulm gewidmet.
Große und kleine BesucherInnen
müssen Fragen des Diesseits in ei-
ner interaktiven Ausstellung be-
antworten, um ins Jenseits zu ge-
langen. Samstags, sonntags sowie
an Feier- und Ferientagen sollte
man ein Zeitfenster reservieren. 

FÜR WASSERRATTEN

Erlebniswelt, Spa und Sauna bie-
ten neben dem Europarad Karls-
ruhe (Hermann-Veit-Str. 5, Karlsruhe,

www.ka-europabad.de) auch viele an-
dere Freizeitbäder. Warum also
sollte einen der Besuch genau
dorthin führen? Ganz klar: wegen
der neuen Sky Surfer Stehrutsche.
Wer mindestens 1,40 Meter groß
ist, kann über 61 Meter hinweg
zeigen, welche lässigen Posen bei
zwölf Prozent Gefälle eingenom-
men werden können. Begleitet
werden die Kinder dabei vom
Maskottchen Kai dem Hai.
Neben einer 80 Meter langen
Rutsche bietet das Bad Blau
(Boschstr. 12, Blaustein, www.bad -

blau.de) in Blaustein auch ein war-
mes Kinderbecken sowie Baby-
schwimmkurse an. Wer‘s schon
kann, findet im Abenteuerbecken
genau die richtige Beschäftigung,
zum Beispiel auf einem der vielen
Floße.  

Sprungfelsen, Breitenwellenrut-
sche und Kinderbereich mit Sand-
strand? Klingt nach jeder Menge
Familienspaß, den man im Ziege-
lei-Seebad Schorndorf (Lortzingstr.

56, Schorndorf, www.baederbetriebe.

stadtwerke-schorn dorf.de) haben kann.
Auf 8.500 Quadratmetern, davon
ein Großteil Schwimmbereich,
lassen sich heiße Sommertage
gut aushalten. On Top gibt es ein
beheiztes Nichtschwimmerbe -
cken sowie einen Wickelbereich. 
Auf der Albhochfläche warten
hingegen ein Familienhaus, ein
Wasserspielplatz mit Ritterburg
und ein Matschplatz darauf, im
Freibad Münsingen (Alter Seebur-

ger Weg 2, Münsingen, www.muensin-

gen.de) entdeckt zu werden. Die
Großen können im  Becken ihre
Bahnen ziehen, während die El-
tern in der kleinen Grillhütte das
Essen vorbereiten und die Kleins -
ten in der Nestschaukel chillen.


